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Drucktechnik - Digitaldruck (Lehrberuf) - Lehrzeit: 3 1/ 2 Jahre

English: Printing technology specialising in digital printing (Printing engineer specialising

in digital printing)

Berufsbeschreibung:

Drucktechniker*innen mit Schwerpunkt Digitaldruck sind für die Vorbereitung und

Sicherung der digitalen Daten zuständig (z. B. Komprimieren von Daten, Archivieren, das

Sichern und Verwalten auf geeigneten Datenträgern). Ihre Hauptaufgabe ist das Steuern

und Kontrollieren der Digitaldruckmaschinen während des Druckvorganges.

Zu ihren Produkten zählen Geschäftsdrucksachen (z. B. Formulare, Briefpapier,

Visitenkarten), Verpackungen, Plakate und Werbesendungen etc. Sie arbeiten meist im

Team mit ihren Kolleg*innen und haben Kontakte zu ihren Auftraggeber*innen und

Lieferant*innen.

Arbeits- und Tätigkeitsbereiche:

Im Digitaldruck werden Text- und Bilddaten ohne Verwendung einer Druckform direkt

aufs Papier gebracht. Im Gegensatz zu den klassischen Druckverfahren benötigt der

Digitaldruck also keine Einricht-, bzw. Vorlaufzeit (Rüstzeit). Es kann ohne den Umweg

über Film und Druckplatte gedruckt werden. Mit der Digitalisierung und den neuen

Verfahren des Computer-to-Plate und Computer-to-Press wird der Beruf der

Digitaldrucktechniker*in zum High-Tech-Beruf.
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"Computer-to-Plate" ist der Fachausdruck für das Verfahren, bei dem ohne Umweg über

Filme direkt aus dem Computer auf die Druckplatte belichtet wird. "Computer-to-Press" ist

ein ähnliches Verfahren: Der Unterschied liegt darin, dass sich die Druckplatte bereits in

der Druckmaschine befindet, wenn sie bebildert wird.

Wichtige Produkte im Digitaldruckverfahren sind Geschäftsdrucksachen (z. B. Formulare,

Briefpapier, Visitenkarten), Verpackungen, Plakate, Werbebanner und Werbesendungen

etc.

Digitaldrucktechniker*innen sind für die Verarbeitung der digitalen Daten zuständig.

Unter anderem komprimieren sie die Daten, archivieren und sichern sie auf geeigneten

Datenträgern und verwalten die Datenbestände. Vor der Produktion wählen sie die

jeweiligen Bedruckstoffe aus (z. B. Papier, Folien, Schilder) und überprüfen diese auf

mögliche Fehler. Sie sind auch für die Auswahl der Toner, Tinten und Farben zuständig

und füllen diese während des Druckprozesses nach. Vor dem Druck müssen die

Digitaldruckmaschinen kalibriert werden, d. h. zur korrekten Reproduktion im Druck

müssen alle verwendeten Geräte und Programme aufeinander abgestimmt werden.

Während der Produktion steuern und überwachen Digitaldrucktechniker*innen den

Druckprozess. Sie messen die Druckqualität, Passgenauigkeit und die Farbwerte. Um

optimale Druckergebnisse zu erzielen, dient das Original, ein Andruck oder ein Proof als

Orientierungshilfe.

Alle aktuellen Informationen zum Thema Berufsorientierung finden Sie auf unserer Website

www.taz.at unter dem Reiter Tipps und Links.
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